
 
Kleine Anfrage 
Marcus Resch (AfD), Bernd Erich Vohl (AfD), Jochen K. Roos (AfD) 
und Gerhard Schenk (Bebra) (AfD) vom 10.10.2025 
Förderung von Umwelt-NGOs durch die Hessische Landesregierung 
und  
Antwort  
Minister für Landwirtschaft und Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 

Medienberichten ist zu entnehmen, dass die Bundesregierung NGOs (Nicht-Regierungsorganisationen) für 
„Umwelt- und Klimaschutzprojekte“ in den Jahren 2020-2027 mit 268 Millionen Euro Fördergelder versorgt 
hat beziehungsweise dies noch vorgesehen ist ( https://www.agrarheute.com/politik/268-mio-euro-fuer- 
umwelt-ngos-2000-hektar-geschenkt-636473, sowie die dazugehörige Kleine Anfrage im Bundestag, Druck-
sache 21/1367). Weiterhin sollen mehr als 2.200 ha Land aus dem Besitz des Bundes an NGOs übertragen 
werden. 
 
Vorbemerkung Minister für Landwirtschaft und Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat: 
Der in der Fragestellung verwendete Begriff einer „Umwelt-NGO“ ist nicht definiert, so dass 
eine Beantwortung der Fragen in diesem Sinn nur eingeschränkt möglich ist.   
 
Um in Ermangelung einer solchen Definition dem Auskunftsanspruch der Fragesteller dennoch 
Rechnung zu tragen, geht die Landesregierung im Rahmen der Beantwortung der Fragen davon 
aus, dass der Fragesteller sich auf die in der zitierten Kleinen Anfrage im Deutschen Bundestag, 
Drucksache 21/1367, bezieht und die dort nummerisch aufgezählten Institutionen unter den  
Begriff subsummiert wissen möchte. Die Landesregierung bezieht ihre Antwort daher auf  
folgende Organisationen:  
• Deutsche Umwelthilfe e. V., 
• Greenpeace e. V., 
• Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e. V. (BUND), 
• Stiftung WWF Deutschland, 
• Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung e. V. (PIK), 
• Germanwatch e. V., 
• Naturschutzbund Deutschland e. V. (NABU), 
• Deutscher Naturschutzring (DNR) e. V., 
• Klima-Allianz Deutschland, 
• Öko-Institut e. V., 
• adelphi research gGmbH,  
• Ecologic Institut gGmbH, 
• Forum Umwelt & Entwicklung e. V., 
• NaturFreunde Deutschlands e. V., 
• Green Legal Impact Germany e. V., 
• Fridays for Future, 
• Letzte Generation 
 
sowie gegebenenfalls bestehende hessische Landesverbände dieser Organisationen.  
 
Die Landesregierung stellt ausdrücklich fest, dass sie sich diese Definition der Organisationen 
nicht zu eigen macht. Neben Vereinen und Verbänden, die sich gemeinnützig für Ziele des 
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Umwelt- und Klimaschutzes starkmachen und damit einen wichtigen Beitrag zum zivil- 
gesellschaftlichen Diskurs leisten, enthält die Liste auch renommierte Forschungseinrichtungen. 
Die in der Fragestellung suggerierte pauschale und undifferenzierte Abqualifizierung dieser  
Organisationen weist die Landesregierung zurück.  
 
Die Antworten beziehen sich auf Bewilligungen der Landesregierung im Zeitraum vom 
01.01.2018 bis 30.09.2025. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage im Einvernehmen mit 
dem Chef der Staatskanzlei, dem Minister des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz, dem 
Minister der Finanzen, dem Minister der Justiz und für den Rechtsstaat, dem Minister für Kultus, 
Bildung und Chancen, dem Minister für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur, dem 
Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum, der Ministerin für 
Digitalisierung und Innovation, der Ministerin für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und 
Pflege sowie der Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales wie folgt: 
 
 
Frage 1 Wie viele Fördermittel hat die Hessische Landesregierung in den Jahren 2018 bis 2025 für ver-

schiedene Umwelt-NGOs bewilligt? Bitte die einzelnen Projekte mit Fördergeldempfänger  
auflisten. 

 
Auf die Anlage 1 wird verwiesen. 
 
Bewilligungen aus Lotto-Sondermitteln wurden nicht gesondert ausgewertet. Sie dienen grund-
sätzlich der Förderung der allgemeinen Vereinsarbeit und nicht einzelnen Projekten.  
 
 
Frage 2 Liegen für einige der von der Hessischen Landesregierung geförderten Projekte Mehrfach- 

bewilligungen vor (zusätzlich durch Bund/EU gefördert)? Bitte die angewandten Mechanismen 
kommentieren – diese zu überprüfen und diese Projekte und die Fördergeldempfänger auflisten. 

 
Nein. 
Voraussetzung für eine Bewilligung ist unter anderem ein vom Antragsteller erstellter Kosten- 
und Finanzierungsplan. Dieser enthält alle mit der Förderung in Verbindung stehenden Ein- 
nahmen und Ausgaben. Dies ermöglicht eine Überprüfung einer auszuschließenden Mehrfach- 
bewilligung. 
 
Das Projekt Demokratie den Rücken stärken – Stärkenberatung der NaturFreunde Hessen  
(lfd. Nummer 17 in der Anlage) wurde sowohl aus Bundes- als auch aus Landesmitteln im  
Rahmen einer Kofinanzierung gefördert. 
 
 
Frage 3 Wie viele der bewilligten Projekte haben einen direkten oder indirekten Lobbycharakter (beispiels-

weise Verpflichtung, bestimmte politische Positionen oder Gesetzgebungsvorhaben aktiv zu unter-
stützen)? Bitte diese Projekte kommentieren. 

 
Die Landesregierung kann bei keinem der aufgeführten Projekte einen direkten oder indirekten 
Lobbycharakter im Sinne der Fragestellung feststellen. 
 
 
Frage 4 Werden die Projektergebnisse allerdurch die Hessische Landesregierung geförderten Projekte der 

Öffentlichkeit zugänglich gemacht? Falls dies nicht der Fall ist: Bitte diese Projekte nennen, sowie 
die Fördergeldempfänger, und kommentieren, warum dies nicht der Fall ist. 

 
Eine generelle Verpflichtung zur Veröffentlichung der Ergebnisse aller von dem Land geförderten 
Projekte sieht die Landeshaushaltsordnung nicht vor. Eine Auflistung und Kommentierung ist 
daher nicht möglich.  
 
Unabhängig davon bleibt es den Zuwendungsempfängerinnen und Zuwendungsempfängern  
unbenommen, im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit auf Projektergebnisse hinzuweisen, was in 
vielen Fällen auch erfolgt. 
 
 
Frage 5 Werden die veröffentlichten Projekte einer Qualitätssicherung unterzogen, beispielsweise einer  

Begutachtung durch andere Experten (peer-review)? 
 
Maßgaben und Qualitätssicherung für geförderte Projekte ergeben sich aus den einschlägigen 
Förderrichtlinien, den Vorgaben des § 44 LHO sowie den hierzu erlassenen Verwaltungs- 
vorschriften. Eine externe Begutachtung ist in der Landeshaushaltsordnung nicht vorgesehen. 
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Frage 6 Wie viele Hektar der übertragenen Flächen befinden sich in Hessen? Bitte die Regionen und die 
durchzuführenden Projekte auflisten. 

 
Keine der übertragenen Flächen befindet sich in Hessen. Im genannten Betrachtungszeitraum  
haben keine Übertragungen von Flächen in Hessen stattgefunden oder sind noch vorgesehen. 
 
 
Frage 7 Hat das Land Hessen auch Flächen an NGOs übertragen? Bitte die NGO, die Regionen und die 

durchzuführenden Projekte auflisten. 
 
Nein.  
 
 
Frage 8 Gibt es personelle Verflechtungen der geförderten Umwelt NGOs (Frage 1) und der im Landtag-

vertretenen Parteien? Bitte relevantes Schlüsselpersonal der NGOs mit Zugehörigkeit zur Partei 
auflisten. 

 
Hierzu liegen der Landesregierung keine Erkenntnisse vor.  
 
 
Wiesbaden, 2. Februar 2026  

Ingmar Jung 
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